
Eine von rund 200 Umweltschulen in Hessen 
Klimaschutz und umweltverträgliches Handeln sind uns ein großes 
Anliegen.  

Seit 2020 sind wir "Zertifizierte Hessische Umweltschule”.  
Mit kontinuierlichen Projekten und Maßnahmen führen wir unsere Schülerinnen und Schüler 
Jahr für Jahr an umweltbewusstes Handeln heran. Mit den Lernprozessen, die die Kinder und 
Jugendlichen durchlaufen, wird die Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule immer ein bisschen 
nachhaltiger. 
 
Alles fing an mit dem Schulgarten. Das darauffolgende Projekt war das Nähstübchen-
Upcycling, das nach wie vor nachhaltige Produkte produziert und auf Instagram die Arbeiten 
zeigt. Wir haben einen „Gläsernen Kompost“ gebaut, der mit den Abfällen aus dem 
Schulgarten gefüllt wird. 
 
In den letzten beiden Schuljahren haben wir uns mit der Mülltrennung sowie der 
Wiederverwendung in Form von Upcycling beschäftigt.  
 
Jede Klasse sorgt am Ende des Unterrichts dafür, dass tagsüber entstandener Müll draußen 
in entsprechenden Tonnen entsorgt wird. Das machen die Schülerinnen und Schüler stets mit 
großem Eifer! 
 
Und hier einige Beispiele für unsere Upcycling Arbeiten:  
 

 
 
 

 
 
 
 

Wir gehen regelmäßig klassenweise mit unseren Müllzangen durch die Nachbarschaft des 
Schulgeländes und sammeln ein, was in die Müllcontainer gehört. Auch das hat immer etwas 
von einem Event, es macht den Schülerinnen und Schülern viel Spaß. 



 
Unser nächstes Projekt soll die Entsiegelung unseres Schulhofes sein. In Kooperation mit der 
Initiative „Hofheim – essbare Stadt“ möchten wir so klimafreundlicher werden.  Außerdem 
planen wir ein neues Projekt, das Anlegen eines Insektenhotels im Schulgarten. 
So gehen wir gemeinsam immer weiter auf dem Weg zu mehr Klimafreundlichkeit. 
 


